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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde

SSV Ulm 1846 V : SC Staig II 
Samstag, 15.10.2022, 13:00 Uhr

Kryeziu beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:3 in den Spielen und 19:13 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SSV Ulm 1846 V ihr Heimspiel in der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2
Vorrunde gegen den SC Staig II. 90 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Elson
Kryeziu den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schaller / Smirnov bekamen ihre Gegner Haller / Pfister
beim klaren 6:11, 9:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kryeziu /
Aschoff machten hingegen mit Bamberger / Rohrer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Hector Schaller die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Schaller verloren wurde. Die siegbringende
Taktik fehlte Yegor Smirnov bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Haller ab dem Start. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Felix Rohrer fand Elson Kryeziu von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-Erfolg gegen Marc Bamberger
kam Luis Aschoff nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Einen Sieg fuhr Hector
Schaller beim 12:10, 11:8, 8:11, 11:9 gegen Timo Haller ein. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Yegor Smirnov über die 1:3-Niederlage gegen Timo Pfister
hinweggetröstet werden musste. Elson Kryeziu hatte im Spiel gegen Marc Bamberger am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Damit war der 6. Punkt für den
SSV Ulm 1846 V im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SSV Ulm 1846 V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den RSV Ermingen am 12.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SC Staig II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TSV Blaubeuren erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 V

Doppel: Schaller / Smirnov 0:1, Kryeziu / Aschoff 1:0 
Einzel: H. Schaller 2:0, Y. Smirnov 0:2, E. Kryeziu 2:0, L. Aschoff 1:0 

 SC Staig II
Doppel: Haller / Pfister 1:0, Bamberger / Rohrer 0:1 
Einzel: T. Haller 1:1, T. Pfister 1:1, M. Bamberger 0:2, F. Rohrer 0:1


